
Mir-M 
Dies-W sowie-« m Im e- 

Msm sama-. 

Rcoolgaedie aus den westaustra- 
cis Goldseldern sand dieser Tage 
tu Gegenwart der Vertreter sämmt- 
liche-e austtaiisrhen Staaten die seist- 
liche Eröffnung der 325 Meilen langen 
Basserleitung statt, wohl der groß- 
Ittigsten der Welt. Coolgardie, das 

äuhannesburg des fünften Erdtheils, 
eine Stadt von nahezu 40,000 Ein- 

wohnern, bedeutend größer als die 
Hauptstadt Verth. Es liegt in öder 
Wüste und bezog sein Wasser bisher 
aus zwölf Sammelteichen, die durch 
Regenwasser gespeist wurden und in 

günstigen Jahren sür einige Monate 
ortäthe ausspeicherten. Ein recht sade 

schmeckendes Trinlwasser destillirte 
man aus den Brunnen und dem 
Orundtpasser der Salzsütnpsr. 

Das rasche Wachsthum der Stadt 
und der Umstand, daß die Goldprodul- 
tion ost eine monatelange Unterbre- 
chung erlitt, wenn wenig Regen fiel, 
brachte die Regierung aus den kühnen 
Gedanken, das Wasser aus dem He- 
lenasluß unweit Perth in einer eisernen 
Röhrenleitung aus die Goldselder zu 
führen. Jrn Jahre 1898 begann der 
Bau, dessen Kosten aus 812,500,000, 
also 8125 aus den Kopf der Bevölke- 
rung, veranschlagt waren. Am He- 
lenaslusz jenseits der Darlingberge 
legte man ungeheure Brunnen an, hob 
das Wasser. um den nöthigen Druck zu 

ben, 2500 Fuß in die Höhe und 
"hrte nun die Leitung, indem man die 

gußeisernen Röhren einfach auf die 
Erde legte, über Berge und Thal, durch 
Wald und Wüste ihrem Bestimmungs- 
orte zu. 

Nach genau llsimfjiihriger Arbeit ist 
das Wert vo endet, die Anschlags- 
kosten wurden nicht überschritten, und 
täglich entströrnen j t 22,000,000 
Quarts klares, reines sser der Lei- 
tung. Waren ist es allerdings, aber der 
landesübliche aus dichtern Drell gefer- 
tigte «Wassersack« beseitigt diesen 
Uebelstand rasch: er wird gefüllt aus- 
gehängt, und das Wasser wird durch 
die Oberflächenderdunstung rasch kühl· 
Die Leitung wird bis Kalgoorlie, dem 
zweiten Centralpuntte der Goldfelder, 
weitergeführt werden; ihre Gesammt- 
länge beträgt dann 397 Meilen und 
das Anlagekapital 815,000,000. Es 
ist natürlich, daß die Fertigstellung die- 
ses Riesenwerts einen bedeutenden Cin- 
fluß auf die Goldgewinnung haben 
wird-man berechnet den Ertrag fiir 
das Jahr 1902—·1903 auf 850,000,- 
000. 

Kunsivatte Uhr. 
III M set W Ivbiläss m III- 

esss m- urm« gute-ex 
Ein Kunstwerk ersten Ranges ist« 

abgesehen von der von einem inter- 
nationalen Kocnite gestisteten drei- 
fachen Krone, Leo XUL anläleich sei- 
nes 25jiihrigen Papstjubisums in 
Gestalt einer Farnesischen Uhr, als Ge- 
schenk des Grasen von Caserta zu 
Theil geworden. Die Uhr war 1745 
von dem Mathematiker Bernhard Fa- 
rini zu Piarenza für die Farnese, her- 
zde von Parma, angefertigt worden 
nnd danach in den Besitz der neapoli- 
tanischen Bourbonen gekommen. Die 
Uhr soll auf kleinern Raume die haupt- 
sächlichsten Erscheinungen des Sonnen- 

sYstetns zeigen, wie sie irn Verlauf der 
Zusc, WUWTIH YLUUUSI UUU JUULI 
darstellen, zugleich mit der scheinbaren 
Tredung des Himmelsgeroöldes. Tas- 
Zifferdlatt trägt viele tonzentrische 
Kreise. Die Peripherie ist in vier 
Quadranten getheilt, jeder von diesen 
wieder in W Grade. Ter erste Kreis- 
ift von der Mittagslinie in zwei Hälf- 
ten getheilt, deren jede in zwölf Stun- 
den und Bruchtheile von Stunden ge- 
theilt ist· Dieser Kreis ist vergoldet, 
steht fest und gibt die astronomische 
Zeit an. Der zweite folgende Kreis ist 
dersrlbert, beweglich, ebenfalls in 
Stunden und Bruchtheile getheilt und 
zeigt die Tags und Nachtzeit nach ita- 
lienischern Brauch an. Der dritte, ver- 

goldete Ring enthält die Sternbilder 
des Thiertreises; er dreht sie in jähr- 
lichetn Umlauf, in Nachahmung der 
scheinbaren Bewegung der Himmels- 
tugel urn die Sonne. Der folgende 
Kreis stellt die beiden scheinbaren Be- 
wegungen der Sonne dar, die tägliche 
von Osten nach Westen und die jähr- 
liche irn Thiertreis. Er ist rnit einem 
Mechanistnus versehen, der die wirt- 
liche Zeit in die mittlere und umgetehrt 
verwandelt, zur Verstellung der Zeit- 
gleichung. Konzentrisch mit dem der 
Sonne bewegt sich das Zifferblatt, das 
dte Bewegungen des Mondes darstellt. 

steht man die scheinbar-e ta aåliche wegung des Mondes rein die 
außerdein seine Bewegung im Epi- 
zyklus, die verschiedenen Phasen der 
aufeinanderfolgenden Umlaufe nnd die 
entsprechenden Mondbilder. Ebenso 
Inst man hier den Winlelobstand zwi- 
schen Mond und Sonne; verschiedene 

greemetrische iguren, Dreieck, Qua- 
at, regelmä iges Sechzech zeigen on, 

daß der Mond beitn Zpsarnrnentrefsen 
seit schrien zur Senne einen Wintet m 
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We Der mittekße Kreis endlich ist 
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Bei einer Volks ählung unter dem 
trsnrischen Kaiser etpasian gaben als 
ihr Alter in Parma Leute 120 Jahre 
an; zu Brixellurn einer 125; zu Pla- 
eentia einer 130; zu Fadentin eine 

grau lsöz zu Bononia L. Terentius, 
ohn des Markus, nnd zu Ariminum 

M Aponius 140, Tertulla 137; zu 
Velejacium bei Plarentia gaben sechs 
110 ahre an, vier 120, einer 140 
Von rstorischen Persönlichkeiten wird 
Folgendes berichtet: Cato Censarinj’ 
verwaltete noch in seinem 86. Jahre die 
Staatsgeschiiste mit jugendlichern 
Geiste, zeigte keine Spur von Abnahrne 
des Gedächtnisses. Terentius Varro 
wurde fast 100 Jahre alt, und man 
kann von ihm sagen, daß er so lange 
geschrieben wie gelebt hat. Plato starb 
82 Jahre alt nnd widmete noch seine 
le te Stunde geistiger Beschäftigung. 
J okrates war 94 ahre alt, als er 

seine geistvolle, berü nite Schrift Pa- 
nathenaikns versagte. Chrhsippus be- 
gann in seinem 80 Jahre sein Buch 
über die Logik zu schreiben- es ist ein 
Werk des vollendetsten Scharssinnz 
Kleanthes unterrichtete seine Schüler 
noch sorgfältig, als er 99 Jahre alt 
war· Sophotles erreichte ein Alter 
von saft 100 Jahren, und schrieb noch 
in seinen letzten Zagen den Oedipus 
Koloneus; kein anderer Dichter hat 
ein so herrliches Trauerspiel geliefert 

i Der berühmte Dichter Simonides trug 
Inoch in seinem 80. Jahre Gedichte vor 
und ließ sich in Wettstreit über Ge- 

Idickrte ein Der Römer Markt-c Na- 

jierius Corvus ward volle 100 Jahre 
,alt; zwischen seinem ersten nnd sech- yften Konsulat lagen 47 Jahre. Ebenso 
alt ward Metellus, der zulegt 22 

Jahre lang Obervriester tvar Quin- 
tut Fabius erhielt die Stelle als Au- 
gnr im reiferen Alter und bekleidete sie 
dann 62 Jahre lang. Livia, die Ge- 
mahlin des Kantine-, ward 97, Teren- 
tia, Ciceros Gattin, 108, Clodia, des 
Ausidins Gattin, ward 115 Jahre 
alt, nachdem sie 15 Söhne verloren 

tte. Unter den Anständern ward 
iero, König von Sicilien, ein für die 

Römer sehr wichtiger Mann, 90 Jahre 
alt; Masinissa erreichte ein noch höhe- 
res Alter und regierte 60 Jahre. Von 
ihrn erzählt Cicero in seiner Schrift 
über das Alter, er habe selbst bei Platz- 
regen nnd Frost nicht dahin gebracht 
werden können, daß er seinen Kopf ve- 
deckte. Gorgias von Leontiurn, Lehrer 
des Jsotrates und anderer geistreicher 

» Männer, befand sich irn Alter von 107 
zJahren noch sehr wohl. Fast ebenso 
alt wie Gorgias ward der Phthagoreer 
lkenovhilus aus Chalcisz er war bis 
szu seinem Tode glücklich und als Ge- 
lehrter berühmt Darüber, daß Ar- 
ganthonius von Gadei im Alter von 

ahren zur Regierung gelangt nnd 
sie nn 80 Jahre hindurch geführt, 
hat rnan zuverlässige Nachrichten. 
Asinius Pollio sagt irn dritten Buch 
seiner Geschichte, Arganthonint sei 
volle 130 Jahre alt geworden. 

seh-sticht dauerte-thing. 
Die englische medizinische Fach- 

schrist «Lancet« gab tiirzlich die Er- 

gebnisse interessanter Experimente be- 
annt welche hinsichtlich der Zerstö- 

rung von Batterien in Speisen nnd 
Getränken gemacht wurden. Durch 
die Experimente ist festgestellt worden« 
daß eine mechanische Erschiitterung 
nnnnn I-0-0«-·hC--h-v MIDUO Its-O 

swurden unter Anderem Balterien- 
TKulturen in den Maschinenraum einer 

jgroßen Fabrik gestellt, wo unaufhör- 
liche Vibrationen in Folge des Sturmv- 

; fens der Maschine er olgten. Das Re- 
ksultat war, daß nach vier Tagen die 
Keime zerstört waren und sich nicht 

E mehr zeigten, wenn das Gefäß an einen 
ruhigen Platz gestellt wurde. Bei an- 

deren Experimenten hatte hefti e 

mechanische Bewegung eine gle· 
Wirkung. Die Entdeckung dürfte von 

großem praktischen Nutzen sein« da die 
meisten bekannten Keimiödter filr den 
menschlichen Or anismuö mehr oder 
weniger giftig nd und deshalb die 
Bernrchtung der Balterien durch Zu- 
that fkräftig-I Antiseptica nicht thun- 
lichi 

« Eine schöne Bande scheint die Cir- 
eusgesellschatt »Hoive’S Great London 
Siper zu sein, welche lehte Woche 
verschiedene Blöde irn Staat unsicher 
machte. Samstag waren sie in Stroms- 
durg und da der Manne und Stadtrath 
eine Ahnung davon hatten daß die Ge- 
sellschaft nicht «koschee« sel, machten sie 
in der Lizens das Proviso, daß »Garn- 
deler« nicht erlaubt sei, doch versuchten 
sie,· aus andere Weise ihren »Schaut-« zu 
machen. Drei von der Bande Arkans- 
ten Abends dein-deutschen FarinerE G. 
Iritschxeinen elektrischen Gürtel für 
Ists-CI Das warja schon schlimm ge- 
nug, aber als Iritsch dabei war das 
Geld aufzuzählen, gradschte einer der 
Kerle danach und lief damit fort· Der 
Former meldete die Sache sofort und 
der Marschall Nickel und Konstadler 
Carlson wurden ausgesandt, den cireus 
mit Befchlag za belegen, woran sich die 
Heeren jedoch nicht kehrten, bis ihnen 
bedeutet wurde, Jeder, der paid an 
das Eigenthu- cege, werde nmtirt 
G Inrden etliche zmngig Dålftdearnte 
eingeschsoeen und Iaeen auch etsa 300 

Ist-get ansesend, die versprochen, es 
der Rande M zu russen- Darauf ers 

hielt det- sehe 0100 siedet and 
ach sie iß- rnsstes die Stett-ide- 
iiss Its-Its- simt sie seitens-lieu 
durfte-. 
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—- Wir baben 240 Acker Land mit 25 
Acker Illalfa filr 05400 zu verkaufen. 
Liegt &#39;s Meilen westlich opn Grand Js- 
laiid sfbtanOMayer. 

— Verfeblt nicht, der neuen Wirth-; 
fchaft san Christ. Rounfeldteinen Be-! 
fuch abzustatten wenn Jbr Euch ans 
einein guten Trunk laben wollt. 

» 

l 
— Die Union Paeific, B. et M.l und St. Jafeph ü G. J. Bahnen bat- 

ten die leyten Tage an vielen Stellen 
befchädigie Babndännne und Brücken 
durch das viele Regenwasser und alle 
Züge sparen deshalb fchrecklich verspätet. 

— Eine Anzahl Passagiere eines 
Omnibua, welcher am Sonntag Abend 
von Vatmany Balle aus den Heimweg 
zur Stadt angetreten hatte, wurden 
gleich nachdem sie harmony verlassen, 
febr unfanft mitfamnit dem Jus in 
einen Graben geworfen doch wurde glück- 
licherweise Niemand erheblich verleht. 
Tie Umgewarfenen begaben sich die paar 
Schritt nach der Oalle zurück um init 
einem späteren Fuhrwerk zu fahren. 
Ter Bus war stark beschädigt und lag 
andern Tages noch im Gruben. 

—- Freunde des klafsischen Schauspie- 
les werden gewiß das Auftreten non 

Charles B. Hanf-nd als Sbylock in 
»Der Kaufmann von Venedig-« mit 
Ist-enden Inn-üben Ast-I- sts-niesen »s. 

nießt in der Theaterwelt einen ausze- 
zeichneten und wohlverdienten Ruf als 
Shatefpeare-Darsieller und wird durch 
eine wohlgefchulte Truppe vortrefflicher 
Schaufpieler desieuo fetundirt. Die 
Rolle der Portia liegt in den bewährten 
Händen des Frl. Maria Drofnah. Jrn 
Bartenbach Opernhaus nächsten Freitag 
Abend den 29. Mai. 

—- Zahlreiche Bestellungen auf feine 
vorzüglichen Blipadleiter erhielt August 
Nieß in ledter Woche und ist es auch fehr 
angebracht jeht Gebäude gegen Blin- 
fchlag zu sichern. Unter den Beftellern 
der lehten Tage find auch die bekannten 
Former Herrnan Schmale und Christ 
Knrpphals, öfttich von der Stadt. Hätte 
deren Nachbar, Dr. Christ Staal, sich 
vorher auch gute Blitzadleiter auf feine 
Gebäude fehen lassen, die then leider 
türtlich verbrannten, fo wäre ihrn ein 
aroßer Verlust jedenfalls erfpart geblie- 
ben Es tft ietzt eine gefährliche Zeit, 
da Inir faft alltäglich Gewitter haben 
und follte Jeder ferne Gebäude durch In- 
bringen eined guten Blipableiters gegen 
den Blitz fchitpen Augqu Nieß verkauft 
die deften Bliyadleiter die gemacht wer- 

den. 

—- Mekaughlin und Carlos berich- 
ten über eine Unterredung mit einem Be- 
arnten der Union Paetsie üder die Waf- 
ferfrage, daß derfelde ihnen gefagt, kenn 

der Preis erhöht würde, die Bahn ihre 
eigenen Purnproerte anlegen werde und 
könnte sie das Wasser fllr 3 Ets. per 1000 
Gallonen puntpen. Jeht bezahlt die 
Bahn 5 Centi und die kleinen Konsu- 
tnenten fallen 16 centi bezahlen. Wie 
spare es, der Bahn ein-nat den Vorfchlag 
zu machen, f ie folle uns das Wasser zu 
5 Cents liefern? Wenn sie es für sc 

putnpen kann, hatte sie in noch einen 
Profit oon 60 Prozent und würde ein 
gutes Geschäft machen, während wir das 
Wasser zu einem Drittel des bisherigen 
Preises erhielten. Solche Gelegenheit 
follte unser hochweiser Stadtroth doch 
benutzen! 

—- Einen Geniesireich machte diese 
Woche Frank, Sohn oon Oskar Kohlen 
Er war in letzter Zeit viel mit einem an- 

deren »hoffnungsoollen Jüngling« zu- 
sammen, der bei hrm Gottfried Klinge, 
eben nordweftlich oon der Stadt, in Ir- 
beit war und öfter zur Stadt kam, mei- 
stens zu Pferde. Nun machte derselbe 
lenthin unserem Frank das Anerbieten, 
ihm das Pferd zu verkaufen und Sam- 
siag wurden sie auch honbelseinig. Franc 
bezahlte bis an und sollte Montag den 
Rest von str- bezohlen, für welchen 
Preis er den Gaul kaufte· Montag 
Abend bezahlte er denn auch und nahm 
er das Pferd in Empfang. Dienst-g 
Morgen bemerkte Dr. Klinge zu feinem 
Schrecken, daß sowohl fein Arbeiter als 
auch eins feiner Pferde verschwunden 
wor. Ills Freund Oskar Höhlen Va- 
ter des Frost, in Erfahrung brachte, 
baß er im Besiy von Kling« Pferd sei, 
brachte er es dein Eigenthümer wieder 
zurück, doch Irankie tsi set-Do los und 
oon dem Kameraden welcher ihm das 
Pferd verkauft-, hat man bis feyt keine 
Spur- 

Oie Mist state Iond 

ist die kurze Linie nsch dem Osten und 
der Dienst derselben kommt dem beften 
gleich. Ihr soort Zeit sowohl wie Geld 
wenn Ihr über biefe Linie reist. « Sie 
hat drei tägliche Durch-Eroreßzüge mit 
oeftibiilirten Schlnfwogen, desgleichen 
werden amerikanifche Clubmahlzeiten, 
rangirend im Preise oon söc bis zu bl, 
in den Speise-tagen der Nirkel Plate fer- 
virt, ebenso Wohls-im s l-« outs. 

Betfuchi es ein-al, reist mit der Mittel 
Blute Rotb und Jhe werdet finden, biß 
Jhr ebean gnt bedient werdet wie artf 
irgend einer anderen zwischen Chiengo 
nnd dem Osten. 

E ieagio Der-ot: reife- Str. nnd 
are cityttcketo free-: tust-me 
Str. ab chitorintt Inner. Ich-U 
Tat-bu, me rts Ida-e 
str» Zimmer JOS, ergo- 

Knaben- 
Binsen 

SonucubonuetsM 

In Wirt schönen Mannigfal- 

Fenie, hbcvue 2qu 
Chanimm Sonnen- 

Bonnets, Rasch-n- N ironi, nut Einheit ver- 

ngkeit von Muster-i und Mai-— Her-, spubmz um« 
anm« Glößm kmn . big W ! « CRAND lsuno Wut-« 

toIa nd dimkeliml), einfach nd. 

JohmY Irre Mc »Han Preis-Lic, ;- iür : sc. 

Wenn Euch diese Wertbe gut bunten, könnt Jhr noch viele an- 
dere hier sinden die gerade so gut oder besser sind. Wir verfeh- 
len nie die anderswo offerirtcn Speziale auszugleichen oder zu 
überbieteu. Wir sind noch immer obenan n. da bleiben wir auch. 

Welilistessr. Dammes. 
Schiff-Les sciuh einer der beliebtesten Walchftofse, 

eine gesuchte Collection von Delsins in hellen sowie 
dunklen Grundiarben, lehr gute-. Qualität die Bord 
iu »He. 

JOVUUI Zcfhyt OCUIIICMQ in einem schönen Af- 
fartinient von Shirt Waift Stilen, die ieqiiläre 10c 
Sorte, pro Ward Ze. 

Beiilaketh «2x9» Zoll, ungepleichier Muclin guterj 
Qualität, jedes säc. 

Kppssisseuhcsstse aus feinem, gebleichten Mit-Stin, 
Größe 4Zx36, jeder l0c. 

Sedtss LOVUQ ein ausgezeichneieg Somniergewelie in 
einer Anzahl hübscher Farben, weith 6c, die zllaid 
zi- 4e. — 

Indien Head ungehleichter Muolim merih 7jc, das ist ein ; 

guter Muslin, die Yaid zu 6c 

Eine ausgezeichnete Qualität Kleidersslaitune, in ieterH 
Farbe, öc, die Find zu III-Ja 

Es wird kein besseres Beicale verkauft wie dieses-, wurde 
aewöhnzich für 10c verkauft, voll 356 Zoll breit« nn- ; 
fer Preis Sc. 

Einst-the Clasnines s H 
Janus Elmaiues c 

Juni-u lienelimss 147 
KnirsiecliokljerZuiliugi M YW . 

Eine vom Auswahl von ausgezeichneten Farben und die 
Qualität ist der reguläre smc Stoff. 

81.00 Royal Worccster Corfet 50c 
Werden überall für LILW verkauft, die gerade Front Mach- · 

ari, m weiße-n oder grauem Jesu, sowie suchen 
schwamm Sauen, ouggereichneter Werth und ein 
Borgmn zu 50c. 

Rest er Von Wafchstosfen zum hälbesi Preis-. 
—- Wenri Jhr etwas Neues Dist, te- 

iephornrietz uns, Visite-Telephon ift 
B sil; Redokteurswohnung it No- 
U 177. 

—- Etn Fremder namens T. M 
Conrod, der jedoch schon seit einiqu 
Zeit in dieser Gegend Geschäfte gethan 
zu hoben scheint, beging gestern Morgen 
in dein Kosibnus der Frau Borser on 

westl. Bier Straße, Seibfttrioid durch 
Erschießen. Es roter eben noch dein 

Frühstück, olc die anderen Bewohner 
des Vonses einen Schuß zu hören inein- 
ten und bei Durchs-schen der Zimmer 
fond man Conrod in seinem Blute 
schwimmend oni Boden seines Zimmer-is 
liegend, den Resoloer noch in dir hand. i 

Die Polizei Isarde benochrichtigt und bei 
Eintreffen von Chef Ksplin that Con- 
rIId neir noch ein pur kurze Itbetnsüge 
und starb. Er hatte sich in die rechte 
Schiäfe geschossen nnd die Angel Ior 

sost gonz durch den Kopf gedrungen. Lei- 
chenbeftotter Sonderinnnn sterbe benochi 
richtigt and brachte die Leiche noch seiner ! 

Morgur. Es schien, daß Eonreid für; 
die Den-er Skirt Co. gearbeitet hobe, 
doch ein on die Firma gerichtetes Tele- 
groinrn brochte die Hut-ort, doß er kein 

regelmäßiger Igent der Firma gewesen. 
Er botte Briefe bei fich, die von einer 

Frau T-. E. Buener in Harmon, Ohio, 
waren, die augenscheinlich eine Schwester 
ssn ihm ist und eclesrnvbirte rnnn In 

! 

diese. Von dort erivartet man jeden 
Augenblick Antwort. Canrad scheint 
etwa 35 bis 40 Jahre alt zu sein und 
kann man sich keine Ursache für die That 
denken. 

ist-e wichtige Aussage komm-I 
dieseiinal zu uns von Bineland, N. Y. 
hecr Friedrich Neid, daselbst, schreibt: 
Jch war oergangenen Iinter so leitend, j 
daß ich das Bett nicht verlassen konnte.; 
Jch kannte mich kaum bewegen, wederj 
liegen noch sitzen. Die Schmerzen in j 
meinen Beinen waren beinahe unausstehs ? 
lich und dieselben waren hoch ange- 
schwollen. Zuleht bildete sich ans Dick- 
bein eine hipige Beute, welche zuiedt 
ausbrach. Nun zeigte sich aber ein zwei- 
tes Geschwulst ain anderen Bein, welche 
der Doktor operiren mußte. Ehe ich 
den Arzt ries hatte ich Ilpenkräuter 
Blutbeleber eingenommen, was ich auch 
dent Arzt nicht verheitr. Er befahl niir 
damit auszuhbiem da ich doch nicht mehr 
lange leben werde und nie mehr im 
Stande sein werde zu gehen. Da er 

mir datt Leben absprach, entließ ich den 
Doktor und dahin den Ilpenttsuts 
Blutbeleber wieder ein. Als ichs zuerst 
dag Bett verließ mußte ich wieder lau- 
sen lernen wie ein Kind. Die Wunden 
suhren mit der Eiterung sart, aber nach 
und nach wurde es weniger, eine gesunde 
deilung machte sich bemerkbar und bei 
Weihnachten waren die Hunden zuge- 
heilt and schon vernicht. Jch wurde 
san mitjedev Tage kristigekund heute 
din ich, dank Gott, vollkommen herge-« 

eilt-. Ich preise -nun For-Mc Alpen- 
rauter sehr hoch und ruse dein Fabri- 

kanten, Dr. Peter Jahr-sey in Chicega, 
zu. »Gott segne Sie und Alle, weiche 
Ihre Medizin gebrouchenl« —- Und wir 
segen: Farnks Illpenkrsuier Untbeies 
der aimnit unter den sogenannten «er- 
ktiots Medicina-« Etil-ist Irr-stät 
senden las ein. 

ch oerkoiike Formen, 
ch oertniise Endt trizikiiilixini 
ch schreibe Miser- und L«lid.1keii?cheriiiig, 
ch schreibe Sodom-, Tisinadss und Windsiiuriiisseiiichcrung, 
ch neiiiiiiile zunimmt-den und mache eine Epeiiolinii von Farin:Veii-icheiuiig; 

wenn Jlir cile eine Farnianleilie oder eine Veisicheriingg2Poliie wünscht, wird es sich 
für lsuch bezahlen bei mir putzt-sprechen, ehe Ihr so etwas perfect mach-. 

CEAS- ROSB 
Lfsice über dem Gelben Froiii Schuhladen iin Michelion Block mitM. T. Weilen-. 

Rundreise und Ein-l 
Nach vielen Ilsirnkteii in 

Goldradm 
Utah und 

lsi.00 
I7.50 

FULL-II 
III-CI) 
Ist-As 
44.50 
52.00 
4··I.00 

20.00 

Ists-XII 
23.00 

25.00 

UIIOI PACIPIC 

Mich vielen Punkten iii 

H Montana. 
Oregon und 

Californiem xvashingtom 

Ruudtesse. 
nach Team-L Holoiado Soriiigs und Viieblo l.—l·s. Juli incl. 
nach Zeitver, lsoloisdo Sonn .s iiiid Puck-lo- 
leeiirvood Spiings CARL-I- 
L gdeii und Salt isake Nin l Zwmmm WL 

Lgdeii iinv Halt rate isim 
Mitte nnd Helena «&#39;-. nnd ll0. Mai. 
Spokciiie L iiiid M. siiiiiL 
Voiilciiikx iacoma und Leacite 
Inn Primitier und Loc- Øliigeleis—53. iiiid 12. bis W. Mii, iind l. 

14.Aiigiiiiiiiil 
Ein-Weg. 

iia Lsiitie, Umkreist-ex Helena, L irden und 
Sei i rate isiiq : 

nach Spokaiie nnd Mermithen Wan- 
iiach Vortland und vielen anderen Punkten iii reislich bis 
Oregon iiiid Walhiiigton 
nach Sein Erriinrigra Los Angeleo iiiid vielen Z 
aiideieii Punkten in llaliloiiiieii 

iliiibeie Ginielheiten liefert out« Nachfrage iiiit dern giöiiieii Vergnügen 
W. U. l«0L’cl(s. 

Weg Rateii 

l. Juni bis ZU. 

Lickets iiini Lkerkaiis 

jiiiin lä. Juni lkei13. 
f-
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— Zu Ieekaufenk —,Ein gutes Stadt- 
eigemhum. klomm-. 215W.5eeStk. 

Vltyabletten 
Es naht jevt wieder die Zeit der Ge- 

witterstüeme und da ist es iüe jeden 
Haut-vom ein beruhtgendei Gefühl, 
wenn ee weiß daß seine Gebäude mit 

guten Blivableitetn veeieben stud. Wer 
beabsichtigt, sich Blihablettee anzuschaf- ! 
Ifen, sollte sich an August Nie.ß, gerade ; 
I oft über die Straße vom SüdfeitegSchuk 
gebände, senden; derselbe bat die allen l 
besten Apparate, stellt sie fetbee auf und 
gekannt-I feine Arbeit. 

»Oui«-—- —- 

ipfingst - Feier 
im Sandkrog 

am Fountag den Zlflen Rat. 

VLMPIÆ sckskkzxizzi 
esse-n sue-. 

Sake Musik. 
Alle sind feehdlichtt eins-Laden 

scMIISI s WILL 

i 
1 

- 

Oe r Zuckertrnst erhöhte ben Preis 
des Zuckers vieber mn etwas. Dies 
scheint jetzt ziemlich regelmäßig zu ge- 
lchehen. 

— 

D i e Federal Salt Company bekann- 
te sich par Ber. staaten Richter De Da- 
ven zu Sau Friscieee schuldig, sich ge- 
gen bat Sherenan Intitrastgefeh ver- 

gangen zu haben anb ward-e zu 01000 
Strafe verurtheilt. Ver Salgtrust giebt 
auch viel um tausend Dallarsk 

i 

U e b e r eIn neues Heilmittel gegen die Schwinblacht wird berichtet unb zwar 
iall dies ein lehr einfach anguwenbenbes 
lein, nämlich bie Einaihmung von isui 
calypinssdämpien. Eigentlicher lsntii 

becker bei Heilmittels soll Or. Robert 
JSchneiber von Berlin sein und Heilan- 
’luche wurden gemacht unter Leitung von 

LProfeliar Sommerfeld. Das Verfah- 
ren ist folgendes-: Das Euralyptaaöl 
irpirb tnit Schaufel und Holglohle ver- 

neiicht und liber besonders lonsirulrtej lTitleelxolliunnen zun- Ilerbasipien eZ 
bracht, selcher Dampf san ben Kraa es 
eingeathmet wirb. In manchen Fällen 

Its-neben bie Patienten Tag and Nacht in 
Zimmern gelassen. beren Last sit blelen 
Ost-Wen impragntrt spar, bis lich Bel- 
lerun zeigte. Ver Euealyptaibaunr 
Acri r übrigens in zahlreichen Urte- 
.etiDirt) hat leiae Hei-rieth in Instrass 
lieu, gedeiht aber bereits vorzüglich in 
caliierniej nnb anderen Gegenden. 


